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Beb a uungspla n d er Innenentwic klung N r. 47 " Wo hngeb iet L a uesc he Stra ße"

Beb a uungspla n d er Innenentwic klung N r. 47 „Wo hngeb iet L a uesc he Stra ße“
Teil B		textlic he Festsetzungen
Rec htsgrund la gen
Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
23.Septem b er 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 6 d es Gesetzes 
vo m  20.Okto b er 2015 (BGBl. I S. 1722)
V ero rd nung üb er d ie b a ulic he N utzung d er Grund stüc ke (Ba unutzungsvero rd nung – 
Ba uN V O) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  23.Ja nua r 1990 (BGBl. I S. 132), 
zuletzt geänd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes zur Stärkung d er Innenentwic klung in 
d en Städ ten und  Gem eind en und  weitere Fo rtentwic klung d es Städ teb a urec hts vo m  
11.Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er Ba uleitpläne und  d ie Da rstellung d es 
Pla ninha ltes (Pla nzeic henvero rd nung – Pla nzV  90) in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  18.Dezem b er 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geänd ert 
d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  22.Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
Säc hsisc he Ba uo rd nung (Säc hsBO) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
11. Ma i 2016 (Säc hsGV Bl. S. 186)
Gesetz üb er N a tursc hutz und  L a nd sc ha ftspflege (Bund esna tursc hutzgesetz – 
BN a tSc hG) vo m  29.Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), geänd ert d urc h Artikel 19 d es 
Gesetzes vo m  13. Okto b er 2016, (BGBl. I. S. 2258) 
Säc hsisc hes N a tursc hutzgesetz (Säc hsN a tSc hG) vo m  06. Juni 2013 
(Säc hsGV Bl. S. 451), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 25 d es Gesetzes vo m  
29. April 2015 (Säc hsGV Bl. S. 349)
Als Ka rtengrund la ge d iente d ie L iegensc ha ftska rte d es Fa c hb ereic hes 
Geo d a tenm a na gem ent und  d es L iegensc ha ftska ta sters d er Sta d t Delitzsc h und  ein 
a ktueller AL K-Auszug. Die Ka rtengrund la ge genügt so m it d en Anfo rd erungen d er 
Pla nzV  90. 
Zusätzlic h wurd en L uftb ild er d es Sta a tsb etrieb s Geo b a sisinfo rm a tio n und  
V erm essung Sa c hsen genutzt.

Geltungsb ereic h
Der Geltungsb ereic h d es Beb a uungspla nes um fa sst fo lgend es Flurstüc k:
Gem a rkung Delitzsc h, Flur 4, Flurstüc k 117/1
 
1. Pla nungsrec htlic he Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 Ba uGB)
1.1 Art d er b a ulic hen N utzung
(§ 9 Abs. 1 N r. 1 Ba uGB i. V . m . §§ 1 b is 15 Ba uN V O)
Für d a s Beb a uungspla ngeb iet wird  a ls Art d er b a ulic hen N utzung ein
Allgem eines Wo hngeb iet WA (§ 4 Ba uN V O) festgesetzt.
Zulässig sind :
•	Wo hngeb äud e (§ 4 Abs. 2 N r. 1 Ba uN V O)
•	d ie d er V erso rgung d es Geb iets d ienend en L äd en, Sc ha nk- und  
•	Speisewirtsc ha ften so wie nic ht störend en Ha nd werksb etrieb e 
    (§ 4 Abs. 2 N r. 2 Ba uN V O)
•	Anla gen für kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und  spo rtlic he 
    Zwec ke (§ 4 Abs. 2 N r. 3 Ba uN V O)

Ausna hm sweise können zugela ssen werd en
•	so nstige nic ht störend e Gewerb eb etrieb e (§ 4 Abs. 3 N r. 2 Ba uN V O)
Im  a llgem einen Wo hngeb iet sind  N utzungen gem äß § 4 Abs. 3 N r 1, N r.3, N r. 4 und  
N r. 5 Ba uN V O nic ht zulässig.
(§ 9 Abs. 1 N r. 1 Ba uGB i.V .m . § 1 Abs. 6 Ba uN V O)

1.2 Ma ß d er b a ulic hen N utzung
(§§ 16 – 21a  Ba uN V O)
Gem äß § 17 Ba uN V O werd en fo lgend e Ob ergrenzen festgesetzt:
Grund fläc henza hl (GRZ)		   0,4
Gesc ho ssfläc henza hl (GFZ)	0,6
In Anpa ssung a n d ie um geb end e Beb a uung wird  d ie eingesc ho ssige Ba uweise 
festgesetzt. 

1.3 Ba uweise
(§ 9, Abs. 1, N r. 2 Ba uGB)
Für d en gesa m ten Geltungsb ereic h d es Beb a uungspla nes wird  d ie o ffene Ba uweise 
gem äß § 22 Abs. 1 Ba uN V O festgesetzt. In d er o ffenen Ba uweise werd en d ie Geb äud e 
m it seitlic hem  Grenza b sta nd  a ls Einzelhäuser erric htet. (§ 22 Abs. 2 Ba uN V O)

1.4 üb erb a ub a re und  nic ht üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc hen
(§ 9, Abs. 1, N r. 2 Ba uGB)
Die üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen werd en d urc h Ba ugrenzen festgesetzt. 
(§ 23 Abs.1 Ba uN V O) 
Geb äud e und  Geb äud eteile d ürfen d iese Ba ugrenzen nic ht üb ersc hreiten. 
(§ 23 (3) Ba uN V O) Ein V o r- und  Zurüc ktreten vo n Geb äud eteilen wird  in 
geringfügigem  Ausm a ß zugela ssen. (§ 23 (3) Ba uN V O) Die Ü b ersc hreitung d er 
Ba ugrenze d a rf b is m a x. 1 m  üb er höc hstens d ie Hälfte d er Geb äud eb reite erfo lgen.
Die nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen sind  vo rwiegend  a ls wo hnungsna he 
Freiräum e gärtnerisc h zu gesta lten. Stellplätze so wie d er V er- und  Entso rgung d es 
Ba ugeb ietes d ienend e N eb ena nla gen sind  innerha lb  d er nic ht üb erb a ub a ren 
Grund stüc ksfläc hen zulässig.

1.5 Ga ra gen, Ca rpo rts und  Stellplätze
(§ 9, Abs. 1, N r. 4 Ba uGB)
Im  a llgem einen Wo hngeb iet sind  Ga ra gen, Ca rpo rts und  Stellplätze nur für d en d urc h 
d ie zugela ssene N utzung verursa c hten Bed a rf zulässig. (§ 12 Abs. 2 Ba uN V O)
U nzulässig sind  Ga ra gen, Ca rpo rts und  Stellplätze für Kra ftfa hrzeuge m it einem  
Eigengewic ht üb er 3,5 To nnen so wie für Anhänger d ieser Kra ftfa hrzeuge. 
(§ 12 (3) Ba uN V O)
Ga ra gen und  Ca rpo rts sind  innerha lb  d er üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen zu 
erric hten. 
Stellplätze d ürfen a uf d en üb erb a ub a ren so wie a uf d en nic ht üb erb a ub a ren 
Grund stüc ksfläc hen erric htet werd en. 

1.6 N eb ena nla gen
(§ 9, Abs. 1, N r. 4 Ba uGB)
N eb ena nla gen gem äß § 14 Abs. 1 Ba uN V O, d ie d em  N utzungszwec k d er im  
Ba ugeb iet gelegenen Grund stüc ke o d er d es Ba ugeb iets selb st d ienen und  d ie seiner 
Eigena rt nic ht wid ersprec hen, sind  nur in d en üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen 
zulässig.
Auf d en nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen zwisc hen öffentlic her V erkehrsfläc he 
und  Ba ugrenze sind  N eb ena nla gen unzulässig. Hiervo n a usgeno m m en sind  
Stellplätze, Fa hrra d a b stellplätze, Abstellplätze für Müllb ehälter so wie Einfried ungen. 
N eb ena nla gen zur Tierha ltung sind  im  Pla ngeb iet nic ht zulässig.
Auf d er gesa m ten Grund stüc ksfläc he sind  N eb ena nla gen zulässig, d ie d er V er- und  
Entso rgung d es Geb ietes m it Elektrizität, Ga s und  Wa sser d ienen so wie 
fernm eld etec hnisc he N eb ena nla gen. (§ 14 (2) Ba uN V O) 
 
1.7 Aufsc hüttungen und  Ab gra b ungen
(§ 9, Abs. 1, N r. 17 Ba uGB)
Bei Geländ everänd erungen ist d ie Anpa ssung d es Geländ es a n d ie jeweils 
a ngrenzend en N a c hb a rgrund stüc ke zu gewährleisten. (§ 9 Abs. 1 N r. 17 und  26 
Ba uGB) 
Grund sätzlic h sind  so wo hl d ie end gültige Geländ eo b erfläc he a ls a uc h d ie b efestigten 
Fläc hen a uf d en Ba ugrund stüc ken d urc h Auffüllung o d er Ab gra b ung a n d ie end gültige 
Höhenla ge d er unm ittelb a r a ngrenzend en öffentlic hen V erkehrs- und  Grünfläc he 
a nzugleic hen.

1.8 grüno rd nerisc he und  a rtensc hutzrec htlic he Festsetzungen
(§ 9, Abs. 1, N r. 20 und  25 Ba uGB)
Als grüno rd nerisc he Ausgleic hsm a ßna hm e sind  insgesa m t 7 Bäum e m it d er 
Pfla nzqua lität StU  18-25 a uf d em  süd lic h d er Düb ener Stra ße b efind lic hen städ tisc hen 
Fried ho f entsprec hend  d er Ba um sc hutzsa tzung d er Sta d t Delitzsc h zu pfla nzen und  
d a uerha ft zu erha lten. 
Diese N eupfla nzungen können im  Ra hm en vo n Ba um pflegea rb eiten a ls Ersa tz für 
entno m m ene kra nke Gehölze o d er To tho lzb eständ e erfo lgen.
V o rha nd ene Gehölze a uf d en priva ten Grund stüc ken im  Beb a uungspla ngeb iet sind  
so weit wie m öglic h zu erha lten. 
Erfo rd erlic he Ro d ungsa rb eiten d ürfen entsprec hend  § 39 Abs. 5 BN a tSc hG nur im  
Zeitra um  zwisc hen d em  1. Okto b er und  d em  28. Februa r d es Fo lgeja hres d urc hgeführt 
werd en.
Als Ersa tz für d en Wegfa ll vo n N iststätten sind  fo lgend e N istkästen im  Bereic h d es 
Fried ho fes a ufzuhängen:
2 x Bruthöhle für Ha lb höhlenb rüter
1 x Bruthöhle für Höhlenb rüter, Durc hm esser Einfluglo c h 32 m m

2. b a uo rd nungsrec htlic he Festsetzungen
2.1 Gesta ltung d er b a ulic hen Anla gen
2.1.1 Da c hfo rm , Da c hneigung, Da c hd ec kung, Da c hb egrünung
Zulässig sind  Sa tteld äc her, Wa lm - und  Zeltd äc her so wie Fla c h- und  Pultd äc her. Die 
Da c hneigung wird  m it m a xim a l 45° festgesetzt.
Ho c hglänzend e Da c heind ec kungen sind  nic ht zulässig, d a  reflektierend e 
So nnenstra hlen Störungen a uf d ie b ena c hb a rte Beb a uung hervo rrufen können.
So la ra nla gen a uf und  innerha lb  d er Da c hha ut so wie Da c hb egrünungen sind  a llgem ein 
zulässig.
So la ra nla gen a uf und  innerha lb  d er Da c hha ut so wie Da c hb egrünungen sind  a llgem ein 
zulässig.

2.1.2. äußere Gesta ltung b a ulic her Anla gen
Die Gesta ltung d er Fa ssa d en im  gesa m ten Beb a uungspla ngeb iet sind  a ls 
Putzfa ssa d en m it nic ht grellen Fa rbtönen, m öglic hst in hellen b zw. erd igen 
Pa stelltönen a uszub ild en. Die V erwend ung vo n Klinkern, N a tursteinen, Gla s o d er Ho lz 
für untergeo rd nete Ba uteile ist zulässig. Kunststo ff-Fa ssa d enverkleid ungen sind  nic ht 
zulässig. 

2.2 Gesta ltung d er nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen
Die nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen zwisc hen öffentlic her V erkehrsfläc he und  
Ba ugrenze d ürfen nic ht a ls Arb eits- o d er L a gerfläc hen genutzt werd en und  sind , so fern 
sie nic ht a ls Zufa hrt o d er Stellpla tz genutzt werd en, gärtnerisc h zu gesta lten.

3. Hinweise
3.1 Ba ugrund verhältnisse
Für d a s Ba uvo rha b en wurd e vo m  Büro  für Geo tec hnik P. N eund o rf Gm bH a us 
Eilenb urg im  N o vem b er 2016 ein Ba ugrund guta c hten erstellt. Dem na c h ist m it 
fo lgend em  Sc hic htena ufb a u zu rec hnen:
Als o b erste Sc hic ht steht Auffüllung a us Mutterb o d en verm isc ht m it Sa nd , Kies und  
Ziegelresten in einer Dic ke vo n 30 b is 50 c m  a n. U nterha lb  d er o b eren Auffülle wurd e 
eine L ößsc hic ht a us Fein- b is Mittelsa nd , sta rk sc hluffig, sc hwa c h kiesig und  steinig 
a ngetro ffen. Bis zur End teufe d er Bo hrungen vo n 5,00 m  unter Ob erka nte Geländ e 
stehen b is in einer Tiefe vo n 1,10 b is 1,80 m  Böd en a us sta rk sc hluffigen Sa nd en und  
im  Weiteren a us nic ht b is sc hwa c h sc hluffigen Sa nd en und  Kiesen a n.
Der L öß b esitzt eine lo c kere L a gerung und  a ufgrund  d er ho hen Feinko rna nteile ist b ei 
Wa sserzutritt ein ra sc her Ko nsistenzwec hsel zu erwa rten. Die Sa nd - und  Kiesb öd en 
wurd en in einer m itteld ic hten b is d ic hten L a gerung vo rgefund en und  sind  d a d urc h 
m äßig b is sehr gut tra gfähig.

3.2 Bo d ensc hutz
Mutterb o d en, d er b ei d er Erric htung und  Änd erung b a ulic her Anla gen so wie b ei 
wesentlic hen a nd eren V eränd erungen d er Erd o b erfläc he a usgeho b en wird , ist gem äß 
§ 202 Ba uGB in nutzb a rem  Zusta nd  zu erha lten und  vo r V ernic htung o d er V ergeud ung 
zu sc hützen.
Gem äß § 4 (1) BBo d Sc hG ha t sic h jed er, d er a uf d en Bo d en einwirkt, so  zu verha lten, 
d a ss sc häd lic he Bo d enveränd erungen nic ht hervo rgerufen werd en. Ziel d es 
Bo d ensc hutzes ist na c h § 7 Säc hsABG, na c hha ltig d ie Funktio nen d es Bo d ens zu 
sic hern o d er wied erherzustellen.

3.3 Altla sten, Ab la gerungen
Anha ltspunkte zum  gegenwärtigen Zeitpunkt für d a s V o rliegen sc häd lic her 
Bo d enveränd erungen info lge Ko nta m ina tio n b zw. Altla sten liegen nic ht vo r. Auf d em  
Grund stüc k b efind et sic h keine registrierte Altla stenverd a c htsfläc he.
Beka nnt gewo rd ene o d er verursa c hte sc häd lic he Bo d enveränd erungen o d er Altla sten 
sind  gem äß § 15 BBo d Sc hG in V erb ind ung m it § 10 Säc hsABG unverzüglic h d er für 
d ie Ü b erwa c hung zuständ igen Behörd e (U m welta m t d es L a nd ra tsa m tes 
N o rd sa c hsen) m itzuteilen.

3.4 Im m issio nssc hutz
In d er näheren U m geb ung d es Pla ngeb ietes b efind en sic h keine lärm intensiven 
N utzungen, d ie Störungen o d er Bed enken a uf eine Wo hnnutzung b efürc hten la ssen 
könnten.

3.5 Grund wa sser
Bei d er Ba ugrund untersuc hung wurd e b ei einer Ra m m kernso nd ierung Grund wa sser 
a ngesc hnitten. Da s Grund wa sser wurd e ungespa nnt in einer Tiefe vo n 4,50 m  b zw. 
4,60 m  unter Geländ eo b erka nte festgestellt.
Zukünftig ist d urc h d ie Einstellung d er b ergb a ulic hen Wa sserha ltungsm a ßna hm en im  
Ra um  Delitzsc h m it einem  Wied era nstieg d es Grund wa ssers b is in eine Tiefe vo n 
3,00 b is 3,50 m  unter Geländ eo b erka nte zu rec hnen. N a c h sta rken N ied ersc hlägen und
in d er Ta uwetterperio d e können sic h a uf b ind igen Auffüllungen, a uf d em  L öß und  d en sta rk 
sc hluffigen Sa nd b öd en Sc hic htenwa sser a us versic kernd en N ied ersc hlägen in 
geringer Tiefe unterha lb  d er Geländ eo b erka nte b ild en.

4. Inkra fttreten
Die Sa tzung tritt a m  Ta ge ihrer Beka nntm a c hung in Kra ft.

Die Sta d träte ha b en d ie vo rgeb ra c hten Anregungen und  Bed enken d er 
Bürger so wie d ie Stellungna hm en d er Behörd en und  so nstigenTräger 
öffentlic her Bela nge a m  … … … … … … . geprüft. Da s Ergeb nis d er
Ab wägung ist d en Bürgern und  d en Trägern öffentlic her Bela nge
a m  … … … … … . m itgeteilt wo rd en.
Der Besc hluss wurd e a m  … … … … … … … …  o rtsüb lic h b eka nnt 
gem a c ht.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

V erfa hrensverm erke

Der Beb a uungspla n b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d en 
textlic hen Festsetzungen (Teil B) wurd e a m  … … … … … …  vo n d en 
Sta d träten a ls Sa tzung b esc hlo ssen. Die Begründ ung zum  
Beb a uungspla n wurd e m it Besc hluss d er Sta d träte a m  … … … … … ..
geb illigt. 
Die Besc hlüsse wurd en a m  … … … … … … … …  o rtsüb lic h b eka nnt 
gem a c ht.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Der Beb a uungspla n wurd e m it Sc hreib en vo m  … … … … … …  b eim  
L a nd ra tsa m t N o rd sa c hsen a ngezeigt.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Die vo n d en Sta d träten b esc hlo ssene Sa tzung (Teil B) so wie d ie
Pla nzeic hnung (Teil A) wird  hierm it a usgefertigt.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Der Besc hluss d es Beb a uungspla nes na c h § 10 Ba uGB so wie Ort und  
Zeit seiner öffentlic hen Einsic htna hm e sind  a m  … … … … … … . 
o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Der ka ta sterm äßige Besta nd  wird  a ls ric htig b esc heinigt. 

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                 V erm essungsa m t
                                                                 L a nd kreis N o rd sa c hsen

Aufgestellt a ufgrund  d es Aufstellungsb esc hlusses d er Sta d tra tssitzung 
vo m  30.03.2017                       .
Der Aufstellungsb esc hluss wurd e a m                   o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                   Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Die Sta d träte ha b en a m  … … … … … …  d en Entwurf d es 
Beb a uungspla nes geb illigt und  zur Auslegung und
Beteiligung d er Behörd en und  so nstigen Träger öffentlic her Bela nge 
b estim m t.
Der Auslegungsb esc hluss wurd e a m  … … … … … … … …  o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                   Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Beteiligung d er Öffentlic hkeit gem äß § 3 (2) Ba uGB
Der Entwurf d es Beb a uungspla nes einsc hließlic h d er Begründ ung  
ha t in d er  Zeit vo m  … … … .....… … b is ........… … … … … … . 
während  d er Dienststund en d er Sta d tverwa ltung Delitzsc h 
öffentlic h a usgelegen.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                  Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e

Die Behörd en und  so nstigen Träger öffentlic her Bela nge sind  
gem äß § 4 (2) Ba uGB m it Sc hreib en vo m  … … … … … … .
zur Ab ga b e einer Stellungna hm e a ufgefo rd ert wo rd en.

… … … … … … … … … ..… … .
(Ort, Da tum , Siegel)                                   Ob erb ürgerm eister Dr. Wild e
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Teil B  textlic he Festsetzungen 6. Sonstige Planzeichen

nach §9 Abs.7 BauGB

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes
d es Beb a uungspla nes

Besta nd sa nga b en
Flurstüc k
Flurstüc ksnum m er177/1

177/1

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfall-
entsorgung und Abwasserbeseitigung sowie für 
Ablagerungen, Anlagen, Einrichtungen und sonstigen 
Maßnahmen, die den Klimawandel entgegenwirken
(§ 5  Abs. 2 Nummer 2 Buchstabe b, Nummer 4 und Absatz 4, § 9 Absatz 1 
Nummer 12, 14 und Absatz 6 BauGB)

Zwec kb estim m ungen b zw. Anla gen und  Einric htungen

Zeichnerische Festsetzungen
nach §9 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit der BauNVO und der PlanzV 90
1. Art der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 §9  Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §§ 1 bis 11 BauNVO)

Allgem eines Wo hngeb iet

2. Maß der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1   §9  Abs. 1 Nr. 1 BauGB und § 16 BauNVO) 1,2

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§9  Abs. 1 Nr. 2 BauGB und §§ 22 und 23 BauNVO) 

4. Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

o ffene Ba uweise
Ba ugrenze

Stra ßenverkehrsfläc he

WA

A
CB
ED

F G

A   Art d er b a ulic hen N utzung
B   Grund fläc henza hl (GRZ)
C   Gesc ho ssfläc henza hl (GFZ)
D   Ba uweise
E   Höc hstm a ß d er V o llgesc ho sse
F   Da c hfo rm
G   Da c hneigung

0,4     Grund fläc henza hl  (GRZ) a ls Höc hstm a ß
0,6     Gesc ho ssfläc henza hl (GFZ) a ls Höc hstm a ß
ZD     Zeltd a c h  SD Sa tteld a c h   WD Wa lm d a c h
45°     Da c hneigung

Müllb ehälter - Abstellpla tz

WA
0,60,4
Io

SD, WD, 
ZD, FD,PDm a x. 45°
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